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Dieses Buch zeigt, wie Eltern Konflikte  
verständnisvoll lösen, Ängste und Aggressionen 
auffangen, Grenzen setzen und die Bindung zu  

ihrem Kind stärken können. 

Anhand von Alltagsbeispielen beschreibt  
Tania García, die führende spanische Expertin für 

bindungsorientierte Erziehung, alle typischen  
Konfliktsituationen in der Familie und sofort an-

wendbare Methoden, um diese zu lösen. So lassen 
Eltern Gereiztheit, Stress und Wut hinter sich.  

Mit spannenden Erkenntnissen aus der  
Emotionsforschung.

Tania García ist eine der führenden 
spanischen Expertinnen einer be-
ziehungsbasierten Erziehung. Sie 
arbeitet als Sozialfamilienpädagogin 
und als Ausbilderin von Erziehungs-
fachkräften. 2014 gründete sie ihr 
eigenes Familienbildungsunter- 
nehmen (www.edurespeta.com),  
in dem sie mithilfe wertschätzender 
Kommunikation Eltern und Erziehende 
befähigt, Probleme im Familienalltag 
zu lösen. Tania ist Mutter eines Sohnes 
und einer Tochter. Sie stammt aus 
Madrid und wohnt heute mit ihrer 
Familie in England.

Nein sagen,
gelassen bleiben

Für
die Jahre
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 Erziehen,
ohne die Nerven

zu verlieren

Tania García

Verbindlich kommunizieren, liebevoll handeln

Im Leben ist niemand besser als der 
andere. Genauso wenig sind Mütter und 
Väter ihren Kindern überlegen. Wir Eltern 
sind dazu da, unseren Sprösslingen den 
Weg zu weisen sowie mit gutem Beispiel 
und Gelassenheit voranzugehen. Wir sind 
dazu da, damit sie etwas lernen können, 
ohne Schaden zu nehmen. Wir sollten an 
ihrer Seite sein, ohne dass sie uns vor-
machen müssen, so zu sein, wie wir sie 
haben wollen.

Dieses Buch stellt dir all das notwendige 
theoretische und praktische Know-how 
für eine kindgerechte Erziehung zur Ver-
fügung. Es zeigt dir, dass es nicht darum 
geht, dein Kind zu verändern, zu formen 
und zu modifizieren, sondern darum, 
dass die eigentliche Arbeit bei den Eltern 
selbst liegt (wie auch bei den pädagogi-
schen Fachkräften, die mit Kindern zu tun 
haben). Die pädagogischen Strukturen 
müssen sich umfassend verändern, da 
Menschen nicht glücklich sein können, 
wenn man sie zwingt, etwas zu tun oder 
zu fühlen, was sie nicht möchten, wenn 
sie keine Aufmerksamkeit bekommen 
und man ihnen nicht zuhört, wenn sie es 
brauchen. Ebenso wenig werden Kinder 
glücklich, wenn sie kontrolliert werden 
und Angst vor strafenden oder kritisieren-
den Eltern haben, weil sie offen sagen, 
was sie denken, und in einer Atmosphäre 
des Misstrauens und der Unterdrückung 
leben.
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